
Oktober 2026

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Peter Raich,
anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 11. Oktober, 9.30 Uhr
«Kirche unterwegs» nach Suhr

Sonntag, 18. Oktober, 17 Uhr  
Musik & Wort mit Pfrn. Regina 
Degen-Ballmer, musikalische Be- 
gleitung von Barbara Lang, Flügel 
und Christian Kyburz, Vibraphon 
und Handpan, anschliessend Apéro 

Sonntag, 25. Oktober, 10 Uhr
Erntedank, Familiengottesdienst  
mit Pfrn. Regina Degen-Ballmer, 
den Schüler*innen der 2. Klasse 
und ihrer Katechetin, Rahel Gysi,  
anschliessend Suppenessen

ZEIT ZUM DANKEN, ZEIT ZUM LOSLASSEN

Die Tage werden kälter und kürzer, die Blätter verfärben sich in warme Gold- 
und Rottöne: Der Herbst ist da! Eine Jahreszeit des Übergangs, die uns wie 
kaum eine andere zum Innehalten einlädt. 

Schon im Buch Genesis finden wir eine Zusage Gottes, die uns gerade im 
Wandel der Jahreszeiten Halt gibt: «Solange die Erde steht, sollen nicht auf-
hören Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.» 
(Gen 8,22). So erinnert uns der Herbst daran, dass wir in eine göttliche Schöp-
fungsordnung eingebunden sind, die auf Beständigkeit und Treue beruht.

Zugleich steht der Herbst im Zeichen der Dankbarkeit. Das Erntedankfest gibt 
uns Raum, die eingebrachte Ernte nicht als selbstverständlich hinzunehmen, 
sondern als Geschenk Gottes zu begreifen, denn nicht jeder Herbst füllt die 
Vorratsspeicher. Beim Betrachten der gereiften Früchte und der wunderschönen 
Farben im Sonnenlicht, bietet es sich auch an, innezuhalten und uns über das 
zu freuen und dafür zu danken, was in unserem Leben gewachsen ist.

Der Herbst erinnert uns auch an das Loslassen. Bäume werfen ihr Laub ab, um 
die Kraft im Inneren zu bündeln und sich vor der Kälte zu schützen. Loslassen 
fällt oft schwer. Das Loslassen der Blätter ist für den Baum die Voraussetzung 
für ein neues Aufblühen im Frühling. Möge dieser Herbst uns dazu ermutigen, 
Gott für die Ernte unseres Lebens zu danken und getrost das loszulassen, was 
wir nicht festhalten können.

Caroline Steiner, Sozialdiakonin



Mit einem Handzettel mit hilfreichen 
Tipps für einen besseren Umgang mit 
Stress fand dieser gelungene Abend ei-
nen passenden Abschluss.

Denise Musterle

FREUD & LEID

GEBURTSTAGE
Bruno Berner
Heilsarmee Obstgarten, Rombach
1. Oktober 1956, 70 Jahre

Ernst Wehrli
Poststrasse 20, Erlinsbach AG
9. Oktober 1946, 80 Jahre

Rudolf Witzig
Römerweg 3, Erlinsbach AG
10. Oktober 1941, 85 Jahre

Elsa Wernli
Stüsslingerstrasse 5, Erlinsbach SO
29. Oktober 1936, 90 Jahre

Madeleine Rüegger
Hinterbergweg 4, Erlinsbach AG
30. Oktober 1956, 70 Jahre

TAUFE
4. Oktober
Elina Heller
Tochter von Mirjam und Yannick
Heller, Erlinsbach AG

VERSTORBENE
Anna Ernst
Alterszentrum Mühlefeld, Erlinsbach
gestorben am 12. August im  
90. Altersjahr

Margrit Meister
Fliederweg 9, Erlinsbach AG
gestorben am 12. August im 
92. Altersjahr

Adolf Gall
Alterszentrum Mühlefeld, Erlinsbach
gestorben am 18. August im 
92. Altersjahr

Ruth Kyburz
Alterszentrum Mühlefeld, Erlinsbach
gestorben am 19. August im
89. Altersjahr

Lotti Studer
Alterszentrum Mühlefeld, Erlinsbach
gestorben am 1. September im
95. Altersjahr

RÜCKBLICKE 

Sind Sie gestresst? 
Wie gehen Sie damit um?
Mit diesen Fragen konfrontierten uns 
Amanda Roth und Ella Heusser im 
Abend-Gottesdienst vom 23. August. 
Gemeinsam mit Sozialdiakonin Yvonne 
Hunziker,  hatten sie den Gottesdienst 
vorbereitet und begrüssten die Gottes-
dienstbesucher*innen souverän. Be-
sonders beeindruckend war, dass die 
beiden diese Fragen auch ihren Klassen- 
kamerad*innen sowie den Fussballkol-
leginnen gestellt hatten. Die Antworten 
konnten wir in Form von Videobot-
schaften miterleben − eine abwechs-
lungsreiche und authentische Ergän-
zung ihrer eigenen Erfahrungen. An-
schliessend erklärte uns Yvonne an-
hand einer Grafik, welche Bereiche im 
Gehirn für die verschiedenen Stressre-
aktionen verantwortlich sind. Wir wur-
den auch eingeladen, uns persönlich 
mit  der Frage  auseinanderzusetzen, 
was uns stresst. Dazu konnten wir un-
sere persönlichen Stresssorgen auf 
Kärtchen schreiben und sie dem Sor-
genfresser in einem Koffer übergeben 
– ein schönes Symbol dafür, Sorgen 
und Belastungen, wie im Philipper 4,6 
beschrieben, Gott zu überlassen. Im 
Anschluss an den Gottesdienst nah-
men die OS-Schüler*innen unter der 
Leitung von  Simona Schönenberger die  

Mocktailbar in Betrieb. Schon bald bil-
dete sich eine lange Schlange. Das 
Warten auf einen Mocktail «Dancing 
Queen» lohnte sich. 

Gottesdienst vom 23. August, 
gestaltet von und mit Jugendlichen

Anschliessend gab es eine kurze litur-
gisch-besinnliche Feier zum Thema 
Wasser. In den Fürbitten kam dieses 
wertvolle Gut speziell zum Ausdruck, 
es soll nicht vergeudet, nicht ver-
schmutzt und für Pflanzen, Tiere und 
Menschen geschützt werden. Wasser 
gibt uns Kraft, neu anzufangen, wo es 
nötig ist. In der Zwischenzeit hatte es 
aufgefrischt und die von Barbara Liech-
ti frisch gekochte und heisse Schöp-
fungssuppe und ein Honigschnittli als 
Bettmümpfeli wurden freudig genos-
sen. Und falls sich die schwarze Mör-
telbiene auch eines Tages im Birch-
Brunnacker ansiedelt, wird Dänu 
Luftsprünge vollführen!

Denise Musterle

Bei wunderbarem Wetter begrüssten 
Pfarrerin Regina Degen-Ballmer und 
Daniel Liniger, Kirchgemeinderat und 
Vorstandsmitglied des Naturschutzver-
eins Erlinsbach viele gespannte Gesich-
ter im vor kurzem eröffneten Natur-
schutzgebiet Birch-Brunnacker. Im 
ersten Teil erklärte uns Dänu das rena-
turierte Gebiet, in welchem in erster 
Linie nicht ein Sammelsurium von 
schattenspendenden Bäumen oder be-
liebigen Pflanzen gedeihen sollen, son-
dern dass in diesem Gebiet neben den 
gefährdeten Arten wie den Gelb-
bauchunken, den Kreuzkröten, den 
Blauflügeligen Sandschrecken auch  
Wildbienen und Pionierpflanzen wie-
der  einen Lebensraum haben sollen.

Auftakt zur Schöpfungszeit am 1. September

Gottesdienstgestaltung: Ella, Amanda, Yvonne 

Mocktailgenuss mit «Dancing Queen»



AKTIVES ALTER
ökum. Mittagstisch	 Dienstag, 13. Oktober	 12 Uhr	
Käthy Schüttel 	 Restaurant Freihof
079 784 30 76

ökum. Spielnachmittag	 Freitag, 30. Oktober	 14 Uhr
Elisabeth Koch	 Katholischer Pfarreisaal 
076 226 98 03

ERWACHSENE
Erzählcafé	 Dienstag, 13. Oktober	 15 − 17 Uhr
Jutta Bossard 	 «Sonntag»
079 547 51 71	 Kirchgemeindehaus Pfrundweg

Planzcafé «Pfrundweg»	 Donnerstag, 15., 22. und 29. Oktober	 14 − 16 Uhr
Regina Degen-Ballmer, 	 Kirchgemeindehaus Pfrundweg
Caroline Steiner und Peter Raich

Vier Lieder am Abend	 Freitag, 16. Oktober	 18.15 − 19.15 Uhr
Regina Degen-Ballmer	 Reformierte Kirche

Männerznacht	 Freitag, 23. Oktober	 18 − 20  Uhr
Peter Sommer / Werner Berner	 Kirchgemeindehaus Pfrundweg
peter.sommer@ref-erlinsbach.ch

JUGENDLICHE
CHAT für Teens	 Freitag, 16. Oktober		  19 − 22 Uhr
Yvonne Hunziker	 Kirchgemeindehaus Pfrundweg

KINDER
Jungschi 	 Samstag, 17. Oktober		
jungschispeuz@gmail.com	 für alle: Kirchgemeindehaus Vorziel
	 Programme passend zu Harry Potter für alle.
	 Fröschli: Brunch 	    8.30 − 11.30 Uhr
	 Cevis: Abendessen mit Übernachtung	    16.00 − 9.30 Uhr

	

ANGEBOTE

«Kirche unterwegs nach Suhr»
Sonntag, 11. Oktober, 9.30 Uhr 

Gerne fahren wir mit Ihnen an den 
Gottesdienst nach Suhr.

Das Sekretariat nimmt Ihre Anmeldung 
bis Freitag vorher entgegen, unter  
sekretariat@ref-erlinsbach.ch oder tele-
fonisch 062 844 11 62.

Viele Zuhörer und Zuhörerinnen sind gespannt auf die Ausführungen von Dänu Liniger.



KONTAKTE

PFARRAMT
Regina Degen-Ballmer
077 512 69 57

Peter Raich
Pfarramtliche Stellvertretung
078 829 16 90 	
 	
Pikettnummer  
062 844 11 17

SOZIALDIAKONIE
Yvonne Hunziker
078 264 72 12

Caroline Steiner 
079 782 73 78

SEKRETARIAT
Cornelia Graber
Pfrundweg 3, 5018 Erlinsbach
062 844 11 62
sekretariat@ref-erlinsbach.ch
Mo – Fr: 9 – 11 Uhr

WWW.REF-ERLINSBACH.CH

INSTAGRAM@REFERLINSBACH
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UNSERE ANLÄSSE IM OKTOBER

im Kirchgemeindehaus eine hausge-
machte Suppe.

Die Gaben können Sie am Samstag, 
24. Oktober, vormittags, vorne in der 
Kirche deponieren. Das Dekoteam 
nimmt die Naturalien auch gerne per-
sönlich entgegen und ist in der Kirche 
anwesend von 
15.30 − 16.30 Uhr.
OK-Team

Das Fest des Erntedankes zum Thema 
«Das alles gebe ich euch» feiern wir 
mit einem Familien-Gottesdienst mit 
Pfarrerin Regina Degen-Ballmer. Die 
Feier wird gestaltet von den Schüler* 
innen der 2. Klasse und ihrer Kateche-
tin, Rahel Gysi. Die Erntegaben werden 
nach dem Gottesdienst verkauft und 
den Erlös spenden wir der Hilfsorgani-
sation «Cartons du coeur». Anschlies-
send offeriert Ihnen das Kulinarikteam

Erntedank, Familiengottesdienst, Sonntag, 25. Oktober, 10 Uhr

Pflanzcafé «Pfrundweg»
Da die Gräber vor Allerheiligen neu be-
pflanzt werden, öffnen auch wir unser 
Pflanzcafé und laden Sie an folgenden  
Daten von 14 − 16 Uhr zu  Kaffee und 
Kuchen ins Kirchgemeindehaus ein. 

Unsere Gastgeber*innen:
• 15. Oktober, Caroline Steiner
• 22. Oktober, Peter Raich
• 29. Oktober, Regina Degen-Ballmer

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
OK-Team

Musik & Wort, Sonntag, 18. Oktober, 17 Uhr

Möchten Sie den Gabentisch mit einer Erntegabe bereichern?

Wir heissen Sie herzlich willkommen 
zum nächsten Musik & Wort mit dem  
Thema «Weisheiten».

Pfarrerin Regina Degen-Ballmer liest 
Weisheitstexte. Barbara Lang am Flü-
gel und Christian Kyburz am Vibraphon 

und Handpan begleiten den Gottes-
dienst musikalisch mit populärer und 
klassischer Musik. 

Anschliessend servieren wir Ihnen in 
der Kirche einen feinen Apéro.

OK-Team

ERNTE-
GABEN


